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Feierliche Übergabe des neuen Löschfahrzeugs an die Feuerwehr 

Bürgermeisterin Daniela Meier übergab am Sonntag, den 14. April 2019 im feierlichen 
Rahmen den Schlüssel für das neue Löschfahrzeug an den Kommandanten Joachim 
Endters der Freiwilligen Feuerwehr Rümmingen.  Das sogenannte Tragkraftspritzenfahrzeug 
Wasser (TSF-W) auf Sprinterbasis ist sehr kompakt, wendig, technisch gut ausgestattet und 
bestens geeignet für den schnellen Einsatz in engen Gassen. Darüber hinaus verfügt es 
über einen 1.050 Liter Wassertank. Vergleichbare oder größere Fahrzeuge verfügen oft über 
kleinere Tanks. Das alte Fahrzeug wurde damit nach 44 Jahren abgelöst. Es bleibt der 
Feuerwehr als Oldtimer erhalten.   
 
Mit diesem Fahrzeug sei die Feuerwehr technisch auf neuestem Stand, so die 
Bürgermeisterin. Doch eine noch so moderne, leistungsfähige Ausrüstung könne kein Feuer 
löschen oder gar technische Hilfe leisten, führte sie in ihrer Rede aus. Dazu brauche es 
schon taffe Männer und Frauen, wie „unsere aktiven Feuerwehrleute“. Die Gemeinde habe 
eine gut ausgebildete, schlagkräftige, engagierte Mannschaft. „Die Einsatzbereitschaft der 
Männer und Frauen verdient unseren höchsten Respekt und unsere Anerkennung. Sie sind 
eine äußerst wertvolle Säule unseres Gemeinwesens“, stellte die Bürgermeisterin fest.  
 
Kommandant Joachim Endters bedankte sich bei der Gemeinde und deren Vertretern für die 
Finanzmittel und erläuterte die Besonderheiten des Fahrzeuges. Auch der stellvertretende 
Kreisbrandmeister Claus Überdies hob die Anschaffung als „nicht alltäglich“ hervor und 
gratulierte zum neuen Fahrzeug, Pfarrer Dirk Fiedler gab den Feuerwehrleuten und Gästen 
den kirchlichen Segen, die Jagdhornbläser Vorderes Kandertal umrahmen die Feier 
musikalisch, unter anderem einen eigens kreierten „Feuerwehrmarsch“. Überdies hatten 
geladene Gäste samt Nachbarwehren wie die Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, sich das 
TSF-W von fachkundiger Seite erklären zu lassen.  
Für das leibliche Wohl sorgten die Mattentalgraben sowie ein Grillwagen. 
 
Michael Reichenbach wurde bei dieser Feier für 15 Jahre im aktiven Feuerwehrdienst mit 
dem Feuerwehrehrenzeichen in Bronze geehrt.  
 


